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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zarich — Zurigo

1910. 21. Oktober. Inhaber der Firma Gust. Leder in Wintertbur ist
Gustav Leder, von Kirobdor! (Aargau), in Wintertbur. Pfand leihanstalt.
Turmbaidenstrasse 1.

21. Oktober. Societä Cooperativa in Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 129
vom 25. Mai 1909, pag. 921). Die Gescbäftslokale befinden sieb nunmehr
Wildbacbstrasse 2, zur Helvetia, und Museumstrasse 61.

21. Oktober. Die Firma M. Hörlimann-Hardmeyer in Männedorf
(S. H. A. B. Nr. 264 vom 24. Oktober 1907, pag. 1829) — Spezereiwaren-,
Glas-, Porzellan-, Qvünoaillerie-und Farbwarenhandlung — ist infolge Hin-
sebiedes der Inhaberin erloschen.

21. Oktober. Aus der Kollektivgesellscbaft unter der Firma "Rudolf
Baer's Erben In Zürich I (S. H. A. B. Nr. 189 vom 21. Juli 1910, pag. 1325)
ist die Gesellschafterin Hermine Friederika Baer ausgeschieden.

21. Oktober. Die Firma Emil Stiefel in Wintertbur (S, H. A. B.
Nr. 183 vom 22. Juni 1898, pag. 769) — Fnbrbalterei — ist infolge Hin-
sebiedes des Inhabers erloschen.

21. Oktober. Heinric1' Keller, von Zürich, und Andreas Ruf, von
Oberhausen bei Augsburg, beide in Zürich V, haben unter der Firma Keller
& Ruf in Zürich V eine Kollektivgesellscbalt eingegangen, welche am
15. Oktober 1910 ihren Anfang nahm. Baugeschäft. Seefeldstrasse 172.

21. Oktober. Die Firma Jk. Bollag, z. Merkur, in Wald (S. H. A. B.
Nr. 463 vom 27. November 1905, pag. 1849) — Manufakturwaren,
Konfektion und Teppiche — ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges
des Inhabers erloschen.

21. Oktober. Nachfolgende drei Firmen werden infolge Konkurses von
Amtes wegen gelöscht:

Joh. Steidle in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 139 vom 28. Mai 1910,
pag. 963), Baugescbäft und Immobilienverkebr.

H. Reusohe in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 248 vom 4. Oktober 1909,
pag. 1677), Hotelagentur, Plazierungsbureau für Hotelangestellte.

A. Harmann-Bayer in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 399 vom 9. Oktober 1905,
pag. 1593), Maschinenhandlung, und damit die Prokura Otto Harmann-Bayer.

22. Oktober. Landw. Verein Meilen In Meilen (S. H. A. B. Nr. 118
vom 9. Mai 1908, pag. 838). Adolf Guggenbübl und Karl Knöpfli sind aus
dem Vorstand ausgeschieden. Es wurden gewählt: Robert Sennbauser, als
Präsident (bisher Vizepräsident); Ernst Hocbstrasser, als Vizepräsident
(bisher Beisitzer); Emil Stoll, von Osterfingen, in Meilen, und Jakob
Brändli, von und in Meilen, als Beisitzer.

22. Oktober. Die Schweizer A.-G. für Kübhnasohinen L. A. Riedinger
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 81 vom 29. März 1910, pag. 549) bat ihr
Geschäftslokal nunmehr Sonneggstrasse 73, Zürich IV.

22. Oktober. Die Firma H. A. Römer & O1* in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 55 vom 5. März 1907, pag. 361) verzeigt als Gescbäftslokal: Werd-
mübleplatz 1. Der Kommanditär Alfred Stüssi-Widmer ist aus der Firma
ausgetreten und seine Prokura erloschen.

22. Oktober. Inhaber der Firma N. Horowitz in Zürich III ist Nacb-
mann Horowitz, von Warschau, In Zürioh III. Ubren'bandlung und
Manufakturwaren. Rolandstrasse 12.

22. Oktober. Die Firma Frau K. Widmer in Z ü r i c b III (S. H. A.-B.
Nr. 375 vom 3. Oktober 1903, pag. 1497) verzeigt als Domizil, Wohnort der
Inhaberin und Gescbäftslokal: Altstetten, Florastrasse.

22. Oktober. Die Firma Arthur Strozzl in Wintertbur (S. H. A. B.
Nr. 25 vom 26. Januar 1899, pag. 97) — Italienische Produkte — wird
infolge Wegzuges des Inhabers, unbekannt wohin, von Amteswegen gelöscht.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1910. 20. Oktober. Unter dem Namen Handwerker- & Gewerhever'eui

von Degersheim & Umgebung besteht mit Sitz in Dagersheim ein
Verein von unbeschränkter Dauer naob Titel 28 des Schweizerischen
Obligationenrecbts. Die Statuten datieren vom 10. Juli 1910. Zweck des
Vereins ist Förderung des Gewerbewesens durch gegenseitige Belehrung
und gemeinschaftliches Zusammenwirken der Mitglieder. Mitglied kämt
jeder Handwerker und Gewerbetreibende von unbesoholtenetn Rufe werden.
Der Eintritt geschiebt durch persönliche Unterschrift. Anmeldungen können
bei jedem Kommissionsmitgliede gemacht werden, über deren Aufnahme
die Gesamtkommission entscheidet. Neuaufnahmen sind in den jeweiligen
Vereinsversammlungen zur Kenntnis zu bringen. Der Austritt geschieht
durch schriftliche Abmeldung beim Präsidenten. Die EintritCsgebübr beträgt
Fr. 1 pro Mitglied; der Beitrag beträgt Fr. 1. 50 pro Halbjahr. Die Aus-
trittsgebübr beträgt Fr. 1 upd das austretende oder ausgeschlossene
Mitglied verliert jeden Anspruch an das Vereinsvermögen.' Für die
Verbindlichkeiten des Vereins baftet nur das Vermögen desselben; ;die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist-ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind:
a. Die Hauptversammlung; b. die Kommission; c. die Recbnungskommis-
sion. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens des Vereins führen der

Präsident, der Vizepräsident, der Aktuar und der Kassier kollektiv je'zu
zweien. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen durch Karten, Zirkulare
oder durch den sBezirksanzeiger des Unter-Toggenburg». Zurzeit sind
folgende Kommissionsmitglieder zur Unterschrift berechtigt: Otto
Vollmeier, von Mosnang, Präsident; WilhelmSobregenberger, von Degersheim,
Vizepräsident und Kassier, und Jobannes Huber, von Mettendorf (Tburgan),
Aktuar; alle in Degersheim wohnhaft.

22. Oktober. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Wwe. Rosina
Kunzmann & Cia mit Bauptsitz in S t. F i d e n, Gemeinde T a h 1 a t
(S. H. A. B. Nr. 55 vom 13. März 1891, -pag. 228), und Zweigniederlassung
in S t. Gallen (S. H. A. B. Nr. 154 vom 19. Juni 1909, pag 228), letztere
unter dem Namen Witwe R. Kunzmann & Cie, Kistenfabrik, ändert die
Firma, sowohl für den Hauptsitz wie für die Zweigniederlassung ab in
R. Kunzmann & C°.

22. Oktober. Unter der Firma Darlehenskassenverein überhören hat
sieb gemäss Statuten vom Datum 25. September 1910 eine Genossenschaft

mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz
und Gerichtsstand in Oberbüren. Die Genossenschaft bat den Zweck, ihren
Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafte- und Geschäftsbetriebe nötigen
Darleben zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu geben, ihre müssig liegenden

Gelder verzinslich anzulegen. Mit 3er Genossenschaft kann eine
Sparkasse sowie Verkehr mit landwirtschaftlichen nnd gewerblichen Bedarfsartikeln

und Erzeugnissen verbunden werden. Mitglieder der Genossenschaft

können nur solche Personen wei den, welche in bürgerlichen Ebren
und Rechten stehen, selbständig handlungsfähig, kreditfähig udd bei keiner
andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind nnd in der Gemeinde
Oberbüren ihren Wohnsitz haben. Auob jnristisebe Personen ^Korporationen,
Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist
erforderlich: a. Eine schriftlich unterzeichnete unbedingte Erklärung des
Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten; b. Aufnahme durch Vor-
standsbescbluss; c. Eintragung in die Liste der Genossen beim Handelsregister.

Gegen Verweigerung der Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs
an den Aufsicbtsrat gestattet, welober endgültig entscheidet. Die Mitglieder
sind verpflichtet, bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum des
Vereins zu entrichten, dessen Höbe die Generalversammlung festsetzt,
einen Geschäftsanteil von Fr. 100 nach Vorschrift des Reglements
einzuzahlen, für alle ordnungsgemässen Verbindlichkeiten der -Genossenschaft
persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten zu
beobachten und das Interesse der Genossensöbäft in jeder Beziehung zu
wahren. Ein Mitglied kann sieb nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen;
derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft von der Genossenschaft

nicht ausbezahlt, noch im geschäftlichen Verkehr als Pfand
genommen werden. Die einbezablten Baten bilden das Gescbäftsgutbaben
eines Mitgliedes; dieses wird binnen 6 Monaten nach dem Erlöschen der
Mitgliedschaft zurückbezablt. Die Mitgliedschaft erlischt, und zwar immer
mit Scbluss des Geschäftsjahres, durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk,
durch Todesfall, durch wenigstens dreimontlicbe Kündigung von seite
eines Mitgliedes oder von seite der Genossenschaft, bezw. Ausschluss.
Aussobluss kann erfolgen gegen Mitglieder, welche eine der für die
Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3 der Statuten) verlieren, gegen
die statutengemässen und reglementariscben Grundsätze der Genossenschaft
bandein, oder wegen Pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen.
Gegen den Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat
gestattet, welcher endgültig entscheidet Die auf 1. März vorzulegende
Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung enthalten: 1) Die Aktiva,
und zwar: a. Den Kassabestand am Jahresscbluss; b. die Wertpapiere,
zum Tageskurs angesetzt; c. die Gescbäftsausstände naob ihren verschiedenen

Arten nach Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen"; d. den
Wert der Mobilien; e. den Wert der Immobilien; f. das Guthaben an
Stückzinsen am Jahresscbluss. 2) Die Passiva, und zwar: a. Die etwaige
Mehrausgabe am Jahresscbluss; b. die Gescbäftsscbulden nach ihren
verschiedenen Arten; c. die Gescbäftsguthaben der Genossen; d. den Reservefonds;

e. die schuldigen Stückzinse am Jabresscblnss. Der Ueberscbuss
der Aktiva über die Passiva bildet den Beingewinn, der Ueberscbuss der
Passiva über die Aktiva den Verlust der Genossenschaft 50*/« des
Reingewinnes werden zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von 4en
übrigen 50°/o setzt die Generalversammlung den Zins für die Gescbäftsguthaben

fest. Der Zins darf aber 5 % nicht überschreiten. Der Rest lillt
ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds .die Höbe des Betriebskapitals

erreicht, so wird der jährliche Reingewinn, nach Abzug Von
höchstens 5 % Zins für die Gescbäftsgutbaben, nacb Bescbluss der
Generalversammlung zü landwTrtscbäTITicben und gewefbUcheh'Zw"e'6k'6h "löt TSTter-
esse der Gesamtheit der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen 6es
laufenden Jahres an den Geschäftsanteil sind piobt zinsbereebtigt. Der
Reservefonds bildet unter allen Umständen Eigentum der. Genossenschaft;
die Mitglieder haben persönlich keinen Anteil an demselben und können
nie Teilung verlangen. Derselbe dient zur Deckung eines allfällig aus fler
Bilanz sieb ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus,;so
wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt, von den Gösdbäftsgutbaben
abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern örhobbn.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Der Vorstand Von 5 Mitgliedern;
b. der Kassier; o. der Aufsicbtsrat von 5 Mitgliedern; diese alle werden
von der Generalversammlung gewählt; d. die Generalversammlung. t)le
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen fier
Vorsteher, bezw. dessen vom Vorstand gewählter Stellvertreter mit einem
der übrigen'Mitglieder des Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder
deä. Vorstandes.sind .gewählt worden: KarlTb'ütflemann, Gemeinderat,
Vorsteher; E. Sob elfold, Pfarrer, Vorsteher-Stellvertreter; Heinrich Kampfer,
Emil Zellweger und Meinrad Bächtiger; alle in Öberbüren.
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propriety inUllectuelle — Officio federals dslla propristi intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni
1fr. 28237. — 20. Oktober 1910, 8 Uhr. "

Wirtegenossenschafts-Brauerei „GUtsch",
Luzern (Schweiz).

Blere" jeder Art, alkoholfreie Geträuke und Zigarren.

lf° 28238. — 20 octobre 1910, 10 h.

Henri G a c o n d, fabrication,
NeucMtel (Suisse).

Aires et encaustlques, crimes pour eliaiissures, gavons
et produits chimiques.

" M i i e t o y "

1fr. 28239. — 20/Oktober 1910, 8 Uhr.
Ferdinand Weibhäuser, Fabrikation und Handel,

Mainz (Deutschland).

Arzneimittel.

Passifloren
1fr. 28240. — 21. Oktober 1910, 8 Uhr.

Basler Droguerie Bohny & C'°,

Basel (Schweiz).

Oroguen und Gewürze.
(Uebertragung von Nr. 23563 der Basler Droguerie Leonhard Bernoulli & C1®.)

Figli fu
If® 28241. — 20 octobre 1910, 10 h.

Manifattura Svizzera Italiana dei Tabacchi dei
Giuseppe Pedroni,

Chiasso (Suisse).
"Petlts cigares Cavour.

(Transmissisn du n° 5867 de la Manifattura Svizzera Italiana dei Tabaoch
Giuseppe Pedroni di Vicenzo.)

If» 28242. — 20 octobre 1910, 10 h.
Manifattura Svizzera Italiana dei Tabacchi dei Figli fu

Giuseppe Pedroni,
Chiasso (Suisse).

Tabacs et cigares.
(Transmission du n° 5923 de la Manifattura Svizzera Italiana dei Tabacchi

Giuseppe Pedroni di Vicenzo.)

lf° 28243. — 20 octobre 1910, 10 h.
Manifattura Svizzera Italiana dei Tabacchi dei Figli fu

Giuseppe Pedroni,
Chiasso (Suisse).

Clgares.

lf° 28244. — 20 octobre 1910, 10 h.
Manifattura Svizzera Italiana dei Tabacchi dei Figli fu

Giuseppe Pedroni,
Chiasso (Suisse).

14gares.

DO «aas»

>
rötis

Tableau des operations d'aebat, de fönte et d'essai de deebets d'or et d'argent faites pendant ie 3e trimestre de i'aunee 1910.

Arrondlssement»

T, „1 N
§ i I
Ü *

OpdraüollH
(bordereaux rentals).

Juillet AoDt Septembre TOTAL 3Mrlmettre
1909

Dechets achetes (valeur payt?e)

Juiliel AoDt Septembre TOTAL
3« trimestre

1909

1. Bienne
2. La Chaux-de-Fonds
3. Deiemont
4. Fleurier
5. Genbve
6. Granges (Soleure)
7. Le Locle
8. NeucMtel
9. Le Noirmont

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
13. Tramelan

3» trimestre 1910
3« trimestre 1909

Difference en faveur du 3« trimestre 1910
Difference en faveur du 3° trimestre 1909

Berne, le 25 octobre 1910.

6
25

3
10
9
8

18
6
4
1
6
4
2

234
804

27
32

327
26

145
44
18
41
79

121
49

221
753

31
24

286
21

128
42
30
43
54
78
64

90
1,947
1,876

1,765
1,573

71 192

189
750

23
19

268
13

115
30
28
40
65

110
35

844
2,807

81
75

881
80

888
116

76
124
198
809
188

1,686

1,674

5,897
5,123

11 274

674
2,137

67
90

743
77

392
117
86

137
220
249
134

52,637
281,043

6,895
6,074

482,005
2,296

174,131
13,657
36,773

3,313
86,661
97,665
3,870

5,123 1,247,029

1,195,386

51,642

Vr.

44,462
320,841

9,507
11,287

461,734
2,344

227,227
5,621

30,907
4,361

13,919
148,928

1,785

Ct.

35
25
95
90 'i

15
20
95

i 25
10
35
85

80

1,282,929

972,311

810,617 55

Vr.

59,582
333,581

5,897
5,573

419,999
2,781

114,357
3,981

57,010
3,188

21,824
79,005

1,987 40

1,108,716
1,046,260

62,455 55

1,8

Vr.
156,682
985,466

22,801
22,986
63,789
7,422

515,717
23,260

124,691
10,808

122,405
825,599

7,644

8,688,674
8,213,959

424,715

65

65

142,627
655,026
20,126
10,663

1,097,665
9,630

465,925
72,607

132,440
11,220

469,152
119,218

7,756

3,213,959

Bureau federal des matteres d'or et d'argent.
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IffAASENSTEItf & VOGLER Anzeigen — Alienees Annoncen-Regie:

HAASENSTTEIN & VOGLER

Grand BÖtßl Eden
Modernatee Familienhotel in allerbester,
ruhigster Lage am See, neben dem Kur-
anal. - Garten. - Mäaaige Preise. (656)

Infolge Beschluss der Generalversammlung, die Basler
Eisgessllschait in Basel in Liquidation treten zu lassen und
aufzulösen, werden hiemit gemäss Art. 667 des 0. R. die
Gläuhiger aufgefordert, ihre Forderungen anzumelden his
Ende Dezember dieses Jahres. (6674 Q) 2714,

Die Verwaltung.

Hüten Sie Ihr Lager
und verhüten Sie Lagerhüter

"\*7~od.ta.rcih.
Hinz • Immerwährende Inventur schafft Ihnen Abhülfe.

Verlangen Sie Prospekt Nr. 36.

Sichmassmann •& Co.
(2010 Bahnhofstrasse 110 — Zürich

Sociötö anonyme des Höfels Berlbod

C; a« 1*«.« -cÄ*

iie

est convoquöe pour le eamedi 26 hoveznbre 1910, ä 2 heures
du soir, ä l'H6tel Berthed, ä Chätean-d'Oex.

Ordre du jour
1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du rapport des contröleurs.
3" Discussion et votation sur les conclusions de ces

rapports.
4° Autorisation de cession de terrain pour l'agrandisse-

ment de l'öglise anglaise.
5° Nominations statutaires.
6° Propositions individuelles. (26984 L) 2718,

Le bilan, le compte de profits et pertes et le .rapport
des contröleurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires, au
siöge social de la sociötö, ä Ch&taan d'Oaz, dös le 22 octobie 1910.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront
dölivröes sur l'indication des numöros des titres au siöge
social, du 14 au 24 noTemhre 1910.

Chäteau-d'Oex, le 21 octobre 1910.

I,e conseil d'administration.

Moderne Sprachen
Privat.- und Klassen-XJnterricht

Nationale Lehrkräfte (2317.)
Prospekte und Probestunden gratis

Berlitz School, Basel
Fretsstrasse 101, II. — Telephon 302

I>ev Eroberer
Obrecht's Gold-Füllfederhalter erobert die Herzeu

aller Schreibenden im Fluge. Das absolute Vertrauen zu diesem tadellosen

Schreibiustrument veraulasst mich, statt jeder Anpreisung dasselbe
ohne Kaufzwaug 5 Tage zur Ansicht und Probe zu liefern Der Preis
betragt Fr. 20. Auf Wunsch gestatte bequeme, monatliche Teilzahlungen
vou Fr. 5 Bei Barzahlung 5 °/o Skonto. Man benutze nachstehenden
Bestellschein, Robert Obrecht, z Kornhaus, Wiedlisbach (Bern).

Bestel lscAielxi. s
Unterzeichneter bestellt bei Robert Obrecht, Wiedlisbach (Bern)

auf 5 Tage zur Ansicht und Probe: (Nr. 11) (8141 Y) 2716

1 Obrechfs GoldfQllfederiialter zum Preise von Fr. 20
und verpflichtet sich, innert genannter Frist das Instrument sorgfältig
gereinigt und in tadellosem Zustande franko zu retournieren, oder die
Firma Obrecht zu benachrichtigen, dass der Kanf als abgeschlossen zu
betrachten sei.

Wohnort und Datum

Name

Beruf. Geburtsjahr •

Bürgerort

ouvert toute l'annee

Selens penr ceniells d'admlnistrattens :: Hepa« de Nocos
:: Arrangements penr stjenrs :: Oarage

(6104 N) 2717 CESAK !)F. LAG1IAIX, prop.

in Ijangenthal

uslosung
von 50 Stück auf 1. Mai 1911 zu amortisierende Partialen
des 4 °/o Hypothekaranleihens im I. Range von Fr. 1,500,000
vom Jahre 1900.

Gemäss den Amortisationsbestimmungen des Anleihens-
Vertrages bringt die Aktiengesellschaft Elektrizitätswerke
Wynau hierdurch zur Kenntnis, dass durch die Kantonalhank
von Bern vor Notar und Zeugen folgende Obligationen des
obgenannten Anleihens:

Nummern 5, 98, 99, 174, 187, 235, 239, 246, 283, 294,
327, 385, 506, 522, 530, 547, 554, 559, 576, 586, 588, 615,
634, 642, 647, 709, 806, 813, 881, 920, 964, 993, 995, 1014,
1019, 1095, 1105, 1106, 1128, 1167, 1225, 1247, 1254, 1312,
1381, 1383, 1394, 1421, 1423, 1475

zur Rückzahlung auf 1. Mai 1911 herausgelost worden
sind. (8015 Y) 2669,

Die Einlösung dieser hiermit gekündeten Anleihenstitel
erfolgt vom Verfalltage an zum Nennwerte durch die den
Dienst des Anleihens besorgenden Zahlstellen.

Die Titel sind mit allen nach dem 1. Mai 1911
verfallenden Coupons einzureichen. Fehlende Coupons werden
am Kapitalbetrage gekürzt werden. Eine Zinsvergütung
üher den RückZahlungstermin, also üher den 1. Mai 1911
hinaus, findet nicht statt.

Langenthal, 15. Oktoher 1910.

Aktiengesellschaft
Elektrizitätswerke Wynau.

Reinige mit Lnfi
Verlaugen Sie Prospekt Nr. 201. Bester Staub-
saug-Apparat. Schmassmann & Co. ZUrich, Bahn-
hofstr 110. Aulageu eingebaut u a. in: Hßtel •

Royal, Lausanne. Hßtel de la Pair, Lausanne.
Hßtel Bon Port, Montreux Utoschloss Neubau,
Zürich. Villa Huber, Borgen Villa Reiff-Franck,
Rüschlikon. Villa Dr. Schneeli, Zürich :: :: ::

Arten Gravier- Arbeiten
Stempel gm Siesel
'Schablonen Schilderet«?

F. Surber Graveur
ZÜRICH IKappelerg.17

Diitwvler & Cio„ Zürich.
#.

Sank- md Effekisupschäft
Kxul lind Verkauf VOfi Aktien und Obligationen — Audit ring von

1

Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

& Effect
Actiencapital Fr. 4,500,000

Wir sind bis auf weiteres Abgeher von

hV\, Obligationen
auf 3—4 Jahre fest mit Halbjahrscoupoos.

2032, Die Direktion.
Schöne Makulatur bei Haascnstein & Vogler

Stelluni
In Montreux

findet man am schnellsten

und sichersten durch
Veröffentlichung des
Gesuches in der „ Feuille
d'Avis de Montreux" und
in dem „Journal et Liste
des Etrangers
de Montreux."

ludidruckerei LSdierfer-Dinser,
Kftssnasht a Big!

| iLligste Bezugsquelle für
)ruckarbeiten aller Art

' assendruck

Eine Art Strubelpeter, reich illu¬
striert, ein wertvolles Buch für

Kinder und fur Eltern. Broschiert
zu Fr. 1.—, schön gebunden zu
Fr. 1. 60 beim Verfasser, Pfarrer
Wyss in Mnri bei Bern, zu
beziehen. (3. Anflage).

Walto Früchte
Schöne Aepfel und Birnen, znm

Aufbewahren. Tomaten u. Quitten
30 bis 40 Cts. Tranben in Kistchen.
v. 2l/> kg franko 2.75. Letze Tage.
2719, Jahn Dnlanx, Saian.

Cm «-m «m «- Im •
ein 2712,

(InfeilliEiber
fur seriöse Erfindung zur
Ausbeutung und Verwertung. Oder
Käufer des Patentes. — Offerten
sub Chiffre S 2712 II B an Haasen-
stein & Vogler, Bern.

9 Geschäfts- and Privatsachen 9in (England
besorgt prompt. Prospekt graiis.
Funk. 50, St. George's Rd.,
Victoria, London S.W. 2713.

BREVETS d'INVENTION

I
MARQUES DE rABFIQUE.-DESSINS.-MODElESj^

omef oaöuuoMi ui&aa LA CHAUX DEfOfiDS. I
c*

MATH EY-DQRET Iny.Conseil,

Belle et r&ente invention
(brevets Suisse et etrangers)

serält ä oeder
ä de favorables conditions, pour
les pays suivants: FraLCC, Belgiqnc,
Allemagne et eveutucllement Suisse.
Affaire u'avenir pour preneur actif
et serienx Pour tous renseigne-
ments et prospectus, s'adresscr sous
H6075N ä Haasenstein & Vogler,
Neneb&tel. 2696,

fast wie neu, ist wegen Liquidation

(3237 Z) (2628.)
sehr hillijj abzugeben
Offert erheten unL Kaisen.

schrank, posle restaute, Ben».

M* lliuliiülirii ng "Vg
Ordne zuvei lassig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bttchererrer-
tisen, Einfuhrung der amerik.
Buchführung naeb praktischem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen

Komme auch nach auswärts
B. Fr'sch, Leoni:ardshalde 10 heu»
Central, Zürich '. (12.")
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